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Ausgangssituation… 

O Letzte Mitarbeiterbefragung lange her 

O Möglichkeit ein neues Befragungssystem   

zu etablieren – Langfristperspektive! 

O Beide Betriebsparteien (AG und BR) sind 

interessiert 

O Entwicklungen im Unternehmen machen 

Mitarbeiterbefragung nötig und sinnvoll 



Anwendung des DIGA 

O Aufklärung und Beratung durch Anbieter 

(Berater)  

O Erläuterung der Indexbildenden Fragen  

O Aufzeigen von Flexibilität durch offene 

Fragen bzw. ergänzende Fragen (Nicht-

Index) 

O Motivation der Kolleginnen und Kollegen 
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Handlungsfelder 

O Differenz Anforderung und  erreichter Wert  

> 20 Punkte 

O Handlungsfelder abstimmen auf Tätigkeits-

gruppen und Arbeitsanforderungen 

O Ergebnisse und Handlungsfelder vorstellen 

auf Betriebsversammlung 



Handlungsfelder 
O Arbeitsplatzsicherheit/Einkommen 

O Betriebsparteien gestalten Ende der 

Beschäftigungssicherung 

O Abschluss VTV für Tochtergesellschaft 

O Qualifizierungs- und 

Entwicklungsmöglichkeiten/Aufstieg 

O  Erarbeitung eines PE-Konzeptes 

O Start einer „3. Klasse“ Ausbildung 

Immobilienkaufmann 



Handlungsfelder 

O Informations- und Betriebskultur 

O Mitarbeiterworkshops zur 

Unternehmensvision, Leitbild und Strategien 

O Umsetzung und verbindliche Einführung der 

internen Servicestandards  



Handlungsfelder 

O Arbeitsintensität/emotionale Anforderungen 

O Nachbefragung der gewerblichen Mitarbeiter 

O Maßnahmen zur Krisenintervention 

O Betriebliches Gesundheitsmanagement 

O Trainings zum Umgang mit Stress und 

Kundenkontakt  



Schlussfolgerungen 

O Zielvereinbarungen GF und 

Führungskräfte zu Mitarbeiterzufriedenheit 

O Verbindlichkeit erzeugen 

O Mitarbeiter einbeziehen/Beteiligung 

aktivieren 

O Nachhalten der Vereinbarungen, immer 

wieder in Verbindung bringen mit dem 

Instrument DIGA und gute Arbeit 

 



Schlussfolgerungen 

O Kontinuierliche Anwendung „verlangen“ 

O Zeitreihen ermöglichen 

O Branchenvergleich/Benchmark 

O Kampfinstrument – Wir (BR, jeweilige 
Gewerkschaft) müssen wissen, wie es 
Euch geht, damit wir handeln können! 

O AG wird erfahren, wie es den MA geht! 

O Gewerkschaft kann Ergebnisse 
interpretieren 
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